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Bundesfinale mit RMC-Quartett
Beim 1. RMC Reutlingen wird am Wochenende, 5./6. Oktober, der 13. ADAC MX Moto-
cross-Jugend Bundesendlauf ausgerichtet. Vier RMC-ler sind dabei.

Auf der MX Strecke »Am Sportpark« des 1. RMC Reutlingen werden am 5. und 6. Oktober in 
vier Klassen und über zwei unterschiedliche Renndistanzen die jeweils besten ADAC Jugend-Mo-
tocrossfahrer Deutschlands ermittelt. Eine große Ehre für den 1. RMC, der sich, so wie auch der 
ADAC Württemberg darüber freut, beim ADAC MX Bundesendlauf 2013 die Besten der Besten 
begrüßen zu dürfen.

In den Nominierungslisten des ADAC Württemberg tauchen insgesamt 22 Nachwuchspiloten aus 
zwölf Vereinen auf. Darunter jeweils vier vom 1. RMC und dem MSC Wieslauftal Rudersberg 
sowie deren drei vom MSC Schnaitheim, die sich dank ihrer herausragenden Leistungen für das 
Bundesfinale qualifiziert haben. Nahezu 250 Fahrer werden vor den Toren der Stadt erwartet.

In den Rennen messen sich die jeweils fünf erfolgreichsten Amateurfahrer unter 18 Jahren aus elf 
Landesverbänden und ermitteln den Deutschen Meister 2013. Der Reutlinger Traditionsclub ist in 
jeder der vier Klassen mit einem Jugendfahrer vertreten. In der Klasse 1 – Schülerklasse A – 50 
ccm, geht mit dem achtjährigen Sondelfinger John Vogelwaid der Jüngste des RMC-Quartetts 
ins Rennen, in der Klasse 2 – Schülerklasse B – 65 ccm, ist es der zwölfjährige Reutlinger Senk-
rechtstarter der Saison, Jannic Munz. Der Ammerbucher Paul Nuoffer vertritt die Reutlinger 
Farben in der Klasse 3 – Jugendklasse 85 ccm, der 17-jährige Reutlinger Kevin Keim hat sich in 
der Klasse 4 – Jugendklasse 125 ccm, für das große Finale des Jahres qualifiziert.

Während die Vorbereitungen für dieses Motocross-Highlight beim 1. RMC Reutlingen auf Hoch-
touren laufen, wurde den vier Nachwuchshoffnungen am Mittwoch eine ganz besondere Trai-
ningseinheit zuteil. Die ehemaligen Motocross-Spitzenfahrer Bernd Eckenbach und Kevin Mikus 
nahmen sich des Quartetts an und bereiteten sie auf die Rennen vor.

Dem Abschneiden ihrer Jungs beim diesjährigen Bundesfinale auf heimischer Rennstrecke sieht 
die große RMC-Motocross-Fangemeinde verständlicherweise mit Spannung entgegen.


